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Das Transparenzportal informiert…Grundlagen der 
Transparenz-
datenbank 
(TDB)

• … Bürger:innen über Förderangebote von Bund und Ländern  

• … Bürger:innen über erhaltenen Förderungen

• ... Verwaltung über bereits gewährte Förderungen von 
Fördernehmern 

• … und unterstützt Fördergeber vor Entscheidung über neue 
Förderangebote 

• Dafür werden folgende Informationen eingespeist: 

• Leistungsangebote (=Förderprogramme)

• Leistungsmitteilungen (=gewährte Förderungen an Bürger:innen, Unternehmen, 
Vereine)
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Nutzungsmöglichkeiten der Daten in der TDBGrundlagen der 
Transparenz-
datenbank 
(TDB)

• Personenbezogene Abfrage  - Überprüfungszweck: 

• Förderungsstellen können Voraussetzungen für die Gewährung, Einstellung 
oder Rückforderung einer Leistung prüfen

• Damit können unbeabsichtigte Mehrfachförderungen an einen Förderwerber 
vermieden werden (erhaltene Leistungen, Einkommen) 

• Auswertungen – Steuerungszweck:

• Verschneidung der Auszahlungen mit anderen statistischen Daten (bei Privaten 
z.B. Geschlecht, Alter, Wohnort, Haushaltsgröße; bei Unternehmen z.B. 
Branche, Unternehmensgröße, Umsatz, Beschäftigtenzahl, …)  durch Statistik 
Austria 

• Entfall von Unterlagen-Vorlage - Nachweiszweck: 

• Anzeige von erhaltenen Förderungen sowie des Einkommens bei Förderstellen

• Wirtschaftlichkeitszweck, Kontrollzweck, Transparenzzweck
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Digitaler 
Förderungs-
prozess 
im Bund
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Namentliche 
Veröffentlichung 
am Transparenz-
portal 
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Nutzung der Daten in der TDBVisualisierungen 
am Transparenz-
portal 
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Umfang / Verwendung der Daten in der TDBTransparenz-
datenbank wird 
stark 
nachgefragt

• Bund meldet seit 2013 Förderungsauszahlungen in TDB ein

• Personenbezogene Leistungen im Umfang von über 255 Mrd. EUR liegen vor

• Alle Länder melden seit 2017 Förderungen aus Bereich 
Umwelt/Energie in TDB ein

• 7 von 9 Ländern übermitteln zudem freiwillig aus allen 
Bereichen

• Verwendung der TDB seit COVID-Einmeldungen stark gestiegen, 
sowohl in Verwaltung als auch Öffentlichkeit

• Nutzung als Kontrollinstrument: von rd. 5.000 2019 auf über 1,1 Mio. 
personenbezogene Abfragen

• Steigerung der Benutzer am Portal: von rd. 631 Tsd. 2019 auf über 4,7 Mio. 
Benutzer 2022
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Ablaufdiagramm 
und Rollen im 
Transparenz-
portal des BMF
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Schritt 1
Bund, Länder und Gemeinden 

(Förderstellen) melden ihre 
Leistungsangebote auf      

www.transparenportal.gv.at

Schritt 2
Förderstellen melden 
Leistungsmitteilungen 

(personenbezogene Daten) 
in die Transparenzdatenbank

Prozessschritte 
zur Teilnahme 
der Stadt Graz 
an der TDB
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Leistungsangebote Stadt GrazSchritt 1:

Meldung der 
Leistungs-
angebote an 
die TDB
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Leistungsmitteilungen an TDB

Schritt 2:

Leistungs-
mitteilungen 
an die TDB

• Lösung:  Zentrale Übermittlung aus SAP-GeOrg

• GeOrg (Städte- und Gemeinde Organisator – SAP-Lösung der                
Fa. Comm-Unity EDV GmbH)

• Übermittlung aus SAP-GeOrg für sämtliche Förderungen der Stadt Graz

• z.B. im Bereich Sozialamt, Umweltamt, Kulturamt usw.

• Projektlaufzeit: Vorprojekt (0,5 Jahre), Umsetzungsprojekt (1,5 Jahre)
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Ablauf Leistungsmitteilungen

SAP-GeOrg 
– zentrale 
Übermittlung 
an TDB

Vorsysteme
(z.B. FIF*)

Transparenz-
datenbank

Datensätze 
mit LAID*

erweitert um Feld LAID*

*LAID = Leistungsangebots-ID

*FIF = Fachinformationssystem Förderungen

Periodische Übermittlung an 
TDB mittels Webservice

Manueller 
File-Import

Datensätze mit LAID*
Import nur in TDB-Cockpit

SAP-GeOrg
Einzelbuchung 
Förderfall • Integration eines TDB-Cockpits

• Buchung erweitert um Feld LAID*

• 2-stufige Freigabe für Übermittlung 
(zuständige Abteilung und zentraler 
TDB-Administrator)

direkt in SAP-GeOrg

Stadt Graz

Personenbezogene 
Abfrage der 
Leistungen
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Organisation Leistungsmitteilungen

SAP-GeOrg 
– zentrale 
Übermittlung 
an TDB

TDB-
Sachbearbeiter
Rolle (z.B. MA 6)

Transparenz-
datenbank

Datensätze 
mit LAID*

*LAID = Leistungsangebote ID

Buchung in 
TDB-Cockpit

Zentrale 
TDB-Admin-
Rolle

Kontrolle und Freigabe der 
Leistungsmitteilungen durch 
SAP-Anordnungsbefugte 
Person

TDB-
Sachbearbeiter
Rolle (z.B. MA 5)

TDB-
Sachbearbeiter
Rolle (z.B. MA 1)

Periodische Übermittlung an 
TDB mittels Webservice
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Verkürzter Zahlungsweg

TDB-Meldung 
bei Förderungs-
gewährung im 
verkürzten 
Zahlungsweg

Leistungs-
empfänger 1

Transparenz-
datenbank

Zahlungsempfänger

Beispiele:

▪ Kindergartenträger 
(Betreuungskosten)

▪ Gemeindewohnungen im 
Übertragungswohnbau 
(Geförderte Mieten)

▪ Sportvereine (Mitgliedsbeiträge)

▪ Klimaticket (Förderung Erwerb)

Stadt Graz

Leistungs-
empfänger 2

Leistungs-
empfänger 3

Leistungs-
empfänger 
1,2, 3

Meldung 
L 1, L 2 L 3 
an TDB

Auszahlung Monetäre 
Begünstigung

Kontrolle und Freigabe der 
Leistungsmitteilungen durch 
SAP-Anordnungsbefugte 
Person
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Prozess-Beispiel: Sozialfonds „Graz hilft“ der Stadt Graz 

Leistungsangebots-ID 1047331

Föderansuchen wird 
gestellt und gewährt

Übernahme in TDB-Cockpit

Freigabe und 
Übermittlung 

in die TDB

Auszahlungsbeleg 
wird mit LAID* 
erfasst und 
freigegeben
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Studie von Joanneum Research zur Förderpolitik:

Was bringt die TDB? 
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Projektnutzen
Wirkungsziele / 
Benefits der 
Transparenz-
Datenbank 

Informationszweck Einheitliche, übersichtliche Darstellung des Einkommens 
und sämtlicher angebotener und erhaltener Leistungen

Nachweisszweck Einfache, rasche Erbringung von Nachweisen für 
Leistungsempfänger und leistende Stellen

Steuerungszweck Auswertung ausschließlich für statistische, planerische 
und steuernde Zwecke

Überprüfungszweck
Überprüfung der Voraussetzungen für die Gewährung, 
Einstellung oder Rückforderung einer Leistung
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ProjektnutzenWirkungsziele / 
Benefits der 
Transparenz-
Datenbank 

Wirtschaftlichkeits
zweck

Verstärkung der Kontrolle einer angemessenen 
Verwendung öffentlicher Mittel für eine Verbesserung 
der Wirtschaftlichkeit der Haushaltsführung

Kontrollzweck
Personenbezogenen Kontrolle über die Verwendung 
öffentlicher Mittel

Transparenzzweck
Transparenten Information der Öffentlichkeit über die 
Verwendung öffentlicher Mittel
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BMF

Stadt Graz

ITG Informationstechnik Graz

Comm-Unity

Danke und auf 
Wiedersehen!
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